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Sicher muss jeder selbst seinen Weg finden. Und: nicht jede Feministin arbeitet VZ. Hab ja auch
nur gesagt, dass ICH so denke 
Ich sehe es wie fossi. Wenn ich es als Entlastung wollte, hätte ich mein Kind im GT-
Kindergarten. Ich hätte es einfacher. Ich sehe bei meinen Kindern, wie viel ihnen der
Kindergarten bringt (gebracht hat)
Für mich ist es total selbstverständlich , dass Kinder da hin gehen. So wie Schule auch. Und so
handel ich auch : ich Rufe zb. Immer an, wenn das Kind krank ist. Müsste ich gar nicht. Finde
ich aber wichtig.
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